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Pressemitteilung 

Bombastus bittet um Verständnis für kurzzeitige Lärmbelästigung 

Grund sind technologisch komplizierte Abläufe beim Bau des neuen Gebäudes 

 

Im Zuge des Neubaus eines Lager- und Produktionsgebäudes auf dem Gelände der 

Bombastus-Werke AG steht am 6./7. März sowie am 13./14. März der Guss der zweiteiligen 

Bodenplatte an. Dabei kann es auch in den späten Abend – oder frühen Morgenstunden zu 

einer kurzzeitigen Lärmbelästigung für die Anwohner kommen. Dafür bittet das Unternehmen 

für Verständnis. Grund sind die außergewöhnlichen Ausmaße der Bodenplatte und die 

technologischen Abläufe, für die je nach Witterung ein größeres Zeitfenster eingeplant 

werden muss. Jede Bodenplatte misst ca. 1000 m² und wird mit etwa 200 m³ Beton in Form 

gegossen. Die hörbaren Geräusche entstehen beim anschließenden maschinellen 

Verschleifen der Oberfläche. Dies kann erst nach einem Antrocknen des Betons beginnen, 

wobei der Trocknungsprozess durch das Wetter beeinflusst wird. 

 

„Wir haben für die verlängerten Arbeitszeiten vom Ordnungsamt der Stadt Freital  

eine Ausnahmegenehmigung erhalten“, erklärt der Technische Leiter der Bombastus-Werke 

AG Bernd Rammer. „Bei idealen Wetterbedingungen hoffen wir, dass wir die Arbeiten gegen 

22 Uhr beenden können. Bei anhaltendem Regen müssen wir den Guss der Bodenplatten 

allerdings verschieben.  Nun hoffen wir auf das Verständnis der Anwohner für diese 

außergewöhnliche Maßnahme, die ein Einzelfall bleiben soll.“  

 

Der Grundstein für das 80 Meter lange und 25 Meter breite Gebäude war im August 2013 
gelegt worden. Das Bauvorhaben umfasst ein Finanzvolumen von über fünf Mio. Euro und  
ist die größte Einzelinvestition seit Gründung des Unternehmens. Mit dem Neubau soll vor 
allem die Lagerkapazität des Naturheilmittelherstellers erweitert werden, denn sie stößt seit 
Jahren an ihre Grenzen. Je nach Baufortschritt soll das Lager Ende 2014 in Betrieb genom-
men werden. Gleichzeitig entstehen zusätzliche Sozialbereiche und ein Aufenthaltsraum. 
Außerdem werden Flächen für eine mögliche Erweiterung der Produktion vorbereitet, was 
bei einem weiteren Umsatzwachstum in etwa fünf Jahren geplant ist. 
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